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Das müssen Sie gesehen haben! Die zehn Top Tipps bringen Sie zu den absoluten Highlights.


	 
	
Unterwegs gut beraten: Diese 25 ausgesuchten Empfehlungen machen Ihren Urlaub perfekt.
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ADAC Top Tipps


Diese zehn Highlights müssen Sie gesehen haben!



Übersichtskarte Bayerischer Wald I | Übersichtskarte Bayerischer Wald II

1 Bayerwald Xperium, Sankt Englmar

| Museum |

Auf einem alten Pfarrhof in Sankt Englmar kann der Besucher in eine Welt der Naturphänomene und Sinneswahrnehmungen eintauchen. Mehr als 100 Experimentierstationen laden zum Be-Greifen ein.>

2 Großer Arber

| Berggipfel |

Ob zum Wandern, Skifahren oder als Aussichtpunkt in die grandiose Natur: Zu jeder Jahreszeit ist der höchste Gipfel des Bayerischen Waldes ein beliebtes Ausflugsziel. >

3 Erlebnisholzkugel am Steinberger See

| Abenteuerspielplatz |

Mit faszinierenden Ein- und Ausblicken beeindruckt die mit 40 Metern größte begehbare Holzkugel der Welt im Mehrgenerationenpark inMotion. >

4 Kloster Waldsassen

| Kloster |

Seit ihrer Gründung im Jahr 1133 zählt die Abtei der Zisterzienserinnen zu den prachtvollsten Kirchenbauten im Oberpfälzer Wald. >

5 Altstadt Regensburg

| Altstadt |

Die Steinerne Brücke über die Donau, der gotische Dom und das Alte Rathaus bilden die Höhepunkte der an historischen Gebäuden reichen Altstadt von Regensburg, die 2006 in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen wurde. >

6 Walhalla, Donaustauf

| Gedenkstätte |

König Ludwig I. ließ die im Stil griechischer Tempel gestaltete Gedenkhalle oberhalb der Donau bauen. Mit Büsten und Gedenktafeln wurden wichtige Persönlichkeiten aus dem deutschen Sprachraum geehrt. >

7 Kloster Weltenburg bei Kelheim

| Kloster |

Viel Geschichte und bayerische Lebensart gibt es rund um die berühmte Benediktinerabtei am Donauufer mit der ältesten Klosterbrauerei der Welt zu entdecken. >

8 Bogenberg

| Abtei |

Ein Ausflug zum Gipfel mit der Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt und dem spektakulären Blick auf das Donautal rund um Straubing gehört zum Pflichtprogramm. >

9 Veste Oberhaus, Passau

| Burg |

Majestätisch wacht die Veste Oberhaus am nördlichen Hochufer über die Dreiflüssestadt. Zu ihren Füßen liegt die schmale Halbinsel mit der malerischen Altstadt am Zusammenfluss von Donau und Inn. >

0 Baumwipfelpfad Bayerischer Wald, Neuschönau

| Baumwipfelpfad |

Auf hölzernen Stegen führt der 1300 m lange Baumwipfelpfad durch den Wald, bietet herrliche Ausblicke und vermittelt Wissenswertes zum Baumbestand. >





ADAC Empfehlungen


Unterwegs gut beraten: Hier lohnt sich ein Besuch.



Übersichtskarte Bayerischer Wald I | Übersichtskarte Bayerischer Wald II

Der Bayerische Wald

1 Landgasthaus Schuster, bei Freyung

| Restaurant |>

2 Modehaus Garhammer, Waldkirchen

| Modehaus / Gastronomie | >

3 Bäreal, Grafenau

| Kurerlebnispark | >

4 Museumsdorf Bayerischer Wald, bei Tittling

| Museumsdorf | >

5 Westernstadt Pullman City, Eging am See

| Freizeitpark | >

6 Burgruine Weißenstein, bei Regen

| Burgruine | >

7 WaldWipfelWeg, Maibrunn

| Erlebnispfad | >

8 Einödbauern im Lamer Winkel

| Einödhöfe | >

Der Oberpfälzer Wald

9 Charlottenhofer Weihergebiet

| Teichlandschaft | >

0 Gold-Lehrpfad Oberviechtach

| Lehrpfad | >

A Centrum Bavaria Bohemia, Schönsee

| Kulturzentrum | >

B Tirschenreuther Teichpfanne

| Wasserlandschaft | >

C Hotel Schloss Schwarzenfeld, bei Nabburg

| Schlosshotel | >

Entlang der Donau

D Museum der Bayerischen Geschichte, Regensburg

| Museum | >

E Wurstkuchl, Regensburg

| Restaurant | >

F Gäubodenmuseum, Straubing

| Museum | >

G Landgasthof Buchner, Niederwinkling

| Restaurant | >

H Feng Shui Kurpark Lalling

| Park | >

I BierUnterwelten, Vilshofen

| Ausstellung | >

J Heilig Geist Stiftschenke, Passau

| Restaurant | >

K Hotel Orphée, Regensburg

| Hotel | >

Nationalpark Bayerischer Wald

L Steinzeithöhle beim Nationalparkzentrum Falkenstein

| Höhle | >

M Tierfreigehege beim Nationalparkzentrum Falkenstein

| Freigehege | >

N Rachelsee

| See | >

O Skulpturenpark Heinz Theuerjahr

| Ausstellung | >
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Ein Tag in Regensburg

[image: IMG] Vormittag

Der Tag könnte stilgerecht beginnen mit einem Spaziergang von der Steinernen Brücke 224 auf der Weiße-Lamm-Gasse entlang der Donau bis zur Eisernen Brücke und zum Museum der Bayerischen Geschichte 227. Nach einem Ausflug in das neue, prestigeträchtige Museum geht es durch die Gassen der Altstadt zum Kohlenmarkt und zum geschichtsträchtigen Alten Rathaus 225. Nach einer kurzen Kaffeepause bei »Anna liebt Brot und Kaffee« (>) in der Gesandtenstraße spazieren Sie über den Neupfarrplatz zum Domplatz. Dom 222 und Domschatzmuseum 223 gehören zum Pflichtprogramm. Für ein Mittagessen bietet sich als schnelle traditionelle Variante die Wurstkuchl an der Donau 229 an oder – gediegener – das Restaurant Storstad (>) des hochdekorierten Küchenchefs Anton Schmaus am Watmarkt, beide nur wenige Schritte vom Dom entfernt.
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Für den nächsten Programmpunkt können Sie gleich in der Nähe bleiben, begeben sich bei der Steinernen Brücke auf die »MS Bruckmadl« zu einer nostalgischen Stadtrundfahrt auf der Donau. Die »Historische Strudelrundfahrt« dauert ca. 45 Min. und zeigt die Stadt aus ungewohnter Perspektive. Danach geht es zu den sehenswerten Antiquitäten- und Trödlerläden in der Kram- und Tändlergasse (>), nur einen Katzensprung südlich der Steinernen Brücke.

[image: IMG] Abend

Für das Abendessen bietet sich eine Regensburger Institution an: Der Kneitinger am Arnulfsplatz (>) ist das bekannteste Wirtshaus der Stadt und liegt ein paar Gehminuten südwestlich der Steinernen Brücke. Hier wird herzhafte bayerische Küche aufgetischt, ausgeschenkt werden die bei den Einheimischen geschätzten Biere aus der eigenen Brauerei. Danach können Sie wieder eintauchen in die vielen malerischen Altstadtgassen, gönnen sich noch ein Eis bei Aamu am Neupfarrplatz und schlendern zurück zur Steinernen Brücke, wo Sie den Tag mit einem Blick auf die zauberhafte nächtliche Skyline von Regensburg beschließen.






[image: IMG]






Impressionen Bayerischer Wald

Der Wald – Naturregion mit Charakter und Tradition


Ursprünglichkeit, Traditionsbewusstsein und ein reizvolles touristisches Angebot machen den Bayerischen Wald zum Gesamterlebnis
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Ein großes Netz von Wanderwegen durchzieht den Nationalpark Bayerischer Wald






»In Sommersglut, in Winterfrost, – Konnt’ er mir mehr nicht geben, – So gab er meinem Herzen Trost; Und drum: Mein Wald, mein Leben!«

 (Emerenz Meier)



 Der Bayerische Wald ist eine Region voller Klischees, reich an Gegensätzen und Überraschungen. Man kann sich ihm ganz sachlich annähern mit Zahlen und Statistiken, was einem aber nicht wirklich weiterhilft. Mit gut 6000 Quadratkilometern ist er die größte Waldlandschaft in Mitteleuropa, hat einen Nationalpark mit vielen seltenen Tieren und Pflanzen, mehr als 130 Gipfel, die höher als 1000 Meter sind und so viele Wanderwege, die für ein ganzes Wandererleben reichen. Wer den Bayerischen Wald wirklich kennenlernen und verstehen will, der muss sich mit den Menschen und ihrer Geschichte und Kultur beschäftigen. Denn die sind etwas Besonderes.

Es ist noch nicht so lange her und auch noch nicht ganz verschwunden, dass man die Menschen aus dem Bayerischen Wald im restlichen Bayern ein wenig belächelt hat. Die »Waidler«, die Menschen aus dem Wald, galten als eher rückständig und behäbig, kamen sie doch aus einer Gegend, die wegen ihrer Randlage am Eisernen Vorhang wenig beachtet und als wirtschaftlich unattraktiv galt. Da hat sich zum Wohle der »Waidler« viel geändert. Randlage ist passé. Heute ist der Bayerische Wald mittendrin im offenen Mitteleuropa. Viel Wald und viel Natur ist nicht mehr gestrig, sondern moderner denn je. In Zeiten, in denen immer mehr Menschen fieberhaft authentische Naturerlebnisse suchen, am liebsten direkt beim Bauern einkaufen und beim Waldbaden Baumstämme umarmen, erfährt der Bayerische Wald eine echte Renaissance.
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Beliebtes Mitbringsel: Kräuterschnäpse wie Bär- und Blutwurz (links) – Ein Paradies für Wanderfreunde (rechts)






Authentisch und selbstbewusst

Dass der Tourismus hier seit Jahren floriert, hat damit zu tun, dass es heute eine Qualität ist, wenn man keine künstlichen Erlebniswelten hat. Die »Waidler« haben gelernt, ihre eigene Heimat nicht als Makel, sondern mit Selbstbewusstsein zu sehen. Und ihre Traditionen zu pflegen. Viele Bräuche, die man gern den Oberbayern zuschreibt, sind bei den Niederbayern deutlich stärker vorhanden. Der Dialekt, die Feiern und die Küche sind generell betrachtet im Niederbayerischen, zu dem der südliche Bayerische Wald gehört, noch viel besser erhalten.

Die Faszination des Bayerischen Waldes lebt besonders von dem Zusammenspiel von authentischer Naturlandschaft mit dem 1970 gegründeten Nationalpark, übrigens der erste seiner Art in Deutschland, und den geschichtsträchtigen Metropolen Regensburg, Straubing und Passau. Da ist die Dreiflüssestadt Passau mit ihrer barocken Architektur, dem Dom St. Stephan, der Residenz und der Veste Oberhaus als architektonische und historische Preziosen. Sowohl die traditionsreiche Handelsstadt Deggendorf wie auch Straubing, das Zentrum des Gäubodens, das durch Landwirtschaft und Handel wohlhabend geworden ist, bieten viel Kultur und sind dazu nur wenige Kilometer vom tiefsten Wald entfernt. Regensburg, die Hauptstadt des Regierungsbezirks Oberpfalz, hat sich in den letzten Jahren enorm entwickelt, profitierte von Industrieansiedlungen und von der Universität. Innerhalb von einem guten Jahrzehnt, zwischen 2007 und 2018, ist die Zahl der Einwohner von 131.000 auf 166.000 gestiegen. Die Regensburger Altstadt mit ihren zahlreichen gotischen Bauwerken, mit dem Dom St. Peter, der Steinernen Brücke und der schillernden Historie der Thurn und Taxis gehört seit 2006 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Die nähere Umgebung Regensburgs bietet mit der Walhalla bei Donaustauf, der Ruhmeshalle der bayerischen Geschichte im Stil griechischer Tempel und dem Kloster Weltenburg bei Kelheim samt Donaudurchbruch und der ältesten Klosterbrauerei der Welt weitere Sehenswürdigkeiten, die viel mit bayerischer Geschichte zu tun haben.

Abseits dieser prominenten Attraktionen hat der Bayerische Wald ebenso wie sein weniger auffälliger Nachbar, der Oberpfälzer Wald, etliche Spezialitäten, die kaum bekannt sind. Dazu gehört das kleine, relativ unbekannte Weinanbaugebiet donauabwärts, nur ein paar Kilometer von Regensburg entfernt. Zum Wald gehört auch, dass man eintaucht in die Einsamkeit der grenznahen Regionen, wo die Zeit stehen geblieben scheint, wo die Menschen immer noch so sprechen und leben wie die Generationen davor. Wo alte Bräuche noch lebendig sind wie das Wolfaustreiben und die Rauhnächte, wo die Küche noch deftig und rustikal ist, wie es dem Klischee des »Waidlers« entsprechen mag.
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Regensburg: Schmuckstück an der Donau (oben) – Das prunkvolle Innenleben des Stephansdoms in Passau (unten links) – »Meister Petz« im Nationalpark (unten rechts)






In der Tiefe des Waldes

Aber auch in der Tiefe des Waldes hat sich viel getan, ist eine ansprechende touristische Infrastruktur entstanden, die sich überwiegend auf die eigenen Traditionen und Qualitäten beruft. Dazu gehört der Baumwipfelpfad bei Neuschönau, der vor zehn Jahren eröffnet wurde und damals mit 1300 Metern Länge der größte weltweit war. In einer Höhe bis zu 25 Metern und einem 40 Meter hohen Aussichtsturm zeigt er den Menschen den Wald aus einer ungewohnten Perspektive. Ein vergleichbares Konzept verfolgt auch das Bayerwald Xperium in St. Englmar, eine Wald-Erlebniswelt in einem historischen Pfarrhof, das die Besucher mit ungewöhnlichen Naturphänomenen bekannt macht. Aus traditionsreichen Glasbläsereien sind ebenfalls Erlebniswelten geworden mit Shops und Gastronomie und der Möglichkeit, selbst eigenhändig etwas zu fabrizieren.
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Gerstensaft und göttliche Gnade: in Kloster Weltenburg in friedlicher Koexistenz





Attraktive Ferienregion

Es war noch nie so komfortabel und verlockend, den Bayerischen Wald zu entdecken. Den Wanderer erwartet ein dichtes Wegenetz mit dem Fernwanderweg Goldsteig mit insgesamt 660 Kilometern Länge als Aushängeschild. Man hat die Wahl aus Themen- und Pilgerwegen, Tiererlebniswegen und Wandern mit Gepäckservice. Mittlerweile gibt es rund 7000 Kilometer an Radwegen, ganz neu ist auch die Mountainbike-Route Trans Bayerwald zwischen Passau und Furth im Wald mit zwei Varianten und einer Gesamtlänge von 700 Kilometern. Viele neue Hotels sind gebaut und umgebaut worden, Wellnesstempel entstanden, die das Naturerlebnis um Relax- und Beautyofferten ergänzen.

Deutlich ruhiger ist es dafür beim Nachbarn Oberpfälzer Wald geblieben. Der Oberpfälzer Wald ist sanfter, weniger waldreich und mit dem 901 Meter hohen Entenbühl als höchstem Gipfel nicht ganz so gebirgig. Auf rund 100 Kilometern zieht sich der Oberpfälzer Wald nordwärts bis Waldsassen, bietet aber mit seinen grenznahen Gebieten und dem malerischen Waldnaabtal zwischen Windischeschenbach und Falkenberg viel Ruhe und Natur. Aber auch kulturell hat der Oberpfälzer Wald viel zu bieten, wie das berühmte Kloster Waldsassen oder die historische Altstadt in Weiden, und nicht zu vergessen viele alte Burgen.
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Der Baumwipfelpfad in Neuschönau garantiert traumhafte Blicke ins grüne Dickicht
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Auf einen Blick

Einwohner 1,5 Mio.

Fläche 6900 km², Oberpfälzer Wald ca. 3800 km², Nationalpark Bayer. Wald 243 km²

Größte Stadt Regensburg (166.000 Einwohner)

Höchster Berg Großer Arber (1456 m)

Höchstgelegener Ort Waldhäuser (1000 m)

Höchstgelegene Hütte Arberschutzhaus (1358 m)

Der längste Wanderweg Goldsteig 660 km

Tourismus 1,88 Mio. Gäste und 7,2 Mio. Übernachtungen pro Jahr

Das tiefste Loch der Erde Kontinentale Tiefbohrung in Windischeschenbach (9101 m)

Das kleinste Weinbaugebiet Bayerns Baierwein östlich von Regensburg (4–5 ha)

Das lieben die Einheimischen über alles Ihre Heimat, die Berge, den Nationalpark, Schweinsbraten und den Bärwurz

Berühmte Bürger Bruno Jonas, Sigi Zimmerschied, Ottfried Fischer, Ruth Drexel, Fredl Fesl und Walter Röhrl

Historische Persönlichkeiten Agnes Bernauer, Emerenz Meier, der Mühlhiasl
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Unterwegs


Blick vom Großen Arber: Wald, so weit das Auge reicht. Im Nationalpark Bayerischer Wald hat die Natur das Sagen und darf sich entfalten, wie es ihr beliebt. Der Park ist ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie sich Natur entwickeln kann und welche Kostbarkeiten sie bietet, wenn sie von den Menschen so wenig wie möglich beeinflusst wird.







ADAC Quickfinder

Das will ich erleben

 D er Bayerische Wald war noch nie so attraktiv und vielseitig wie heute. Durch die Grenzöffnung verlor er seinen Nimbus als verlassenes Randgebiet und beeindruckt heute im Zentrum Mitteleuropas mit einer spannenden Mischung aus Natur und Kultur. Der Nationalpark Bayerischer Wald bietet faszinierende Erlebnisse mit seltenen Tieren und Pflanzen sowie Wanderungen in einsamen Bergregionen. In den vielen kleineren Städten leben die Menschen authentisches Brauchtum. Und in den Metropolen entlang der Donau, allen voran Regensburg und Passau, stößt man auf viel Geschichte und bezaubernde historische Zentren, in denen sich heute Tradition und Moderne vereinen.
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Gipfelglück

Es gibt im Bayerischen Wald einige berühmte Gipfel und viele weitgehend unbekannte. Und alle haben sie ihren Reiz. Die einen sind gut erschlossen mit attraktiver Gastronomie, die anderen bestechen mit viel Ruhe und Ursprünglichkeit.

8 Großer Arber >

Im Sommer Wanderparadies, im Winter Skigebiet

12 Hohenbogen >

Mit Seilbahn, Sommerrodelbahn und Skipiste

36 Großer Rachel >

Der zweithöchste Gipfel im Wald

37 Lusen >

Durch das Blockmeer zum Gipfel
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Wanderklassiker

Wandern gehört zu den beliebtesten Freizeitaktivitäten im Bayerischen Wald. Platz und schöne Wege gibt es mehr als genug, und das in allen Längen, Ansprüchen und Schwierigkeitsgraden.

19 Waldnaabtal >

Der canyonartige Talabschnitt im Naturschutzgebiet erfreut Wanderfreunde

31 Goldsteig >

Der Weitwanderklassiker durch den ganzen Bayerischen Wald

36 Vom Rachel zum Lusen >

Von Gipfel zu Gipfel im Bayerischen Wald
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Hüttenromantik

Wo viel gewandert wird, dürfen stimmungsvolle Hütten nicht fehlen. Im Bayerischen Wald mögen sie zwar nicht so zahlreich sein wie in den Alpen, dafür aber glänzen sie mit Charakter und Authentizität.

8 Arberschutzhaus >

Pure Bergromantik mit Gipfelblick

12 Berghaus Schönblick >

Stilvoll wohnen am Hohenbogen

36 Waldschmidthaus >

Der Klassiker direkt am Großen Rachel
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Erlebbare Geschichte

Es gibt viel zu erzählen im Bayerischen Wald. Von heute und von gestern. Von alten Raubrittern, wilden Kriegern, uralten Bräuchen und ungewöhnlichen Begebenheiten. Das tun die zahlreichen Museen mit sehr viel Passion und Engagement.

3 Museumsdorf Bayerischer Wald >

Von Land und Leuten, ihren Höfen und ihrer Arbeit

17 Oberpfälzer Freilandmuseum >

Das Leben und Schaffen der Bauern kennenlernen

20 Geschichtspark Bärnau-Tachov >

Eine spannende Zeitreise ins Mittelalter

22 Museum der Bayerischen Geschichte >

Das neue Prestigemuseum in Regensburg
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Spaß mit Kindern

Freizeitspaß ohne Handy und Computer. Das geht im Bayerischen Wald sogar sehr gut. Hier kann man der Natur spielerisch begegnen, in Freizeitbädern planschen und Spaß haben oder auf Höhenpfaden die Baumwelt erkunden. Langeweile kommt da garantiert nicht auf.

2 Freibad Bärenwelle in Grafenau >

Spaßbad mit unterhaltsamer Nachbarschaft

3 Westernstadt Pullman City >

Ein Hauch Wildwest in Eging am See

13 Erlebnisholzkugel am Steinberger See >

Riesenkugel und Riesenrutsche
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Kulinarische Höhenflüge

Bekannt ist der Bayerische Wald für seine deftige und sehr traditionsbewusste Küche mit Braten und Mehlspeisen sowie Einflüssen vom böhmischen und österreichischen Nachbarn. Aber die Zahl der kulinarischen Preziosen wächst stetig.

1 Landgasthof Schuster bei Freyung >

Im Reich von Gourmetkoch Leopold Schuster

17 Restaurant Le Château im Hotel Schloss Schwarzenfeld >

Stilvoll speisen in historischem Gemäuer

22 Storstad, Regensburg >

Coole Küche mitten in der Altstadt
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Hochprozentiges

Bärwurz und Blutwurz sind die Klassiker unter dem hochprozentigen Kulturgut im Bayerischen Wald. Brennereien mit Tradition gibt es in etlichen Orten, zuweilen auch Schnapsmuseen und neuerdings immer mehr einheimischen Whisky.

9 Bärwurzerei Drexler, Arrach >

Schnapsbrennerei mit kleinem Museum

10 Bärwurzerei Liebl, Bad Kötzting >

Schaubrennerei und Whisky Destillerie

22 The Whisky Brothers, Regensburg >

Single Malt von der Donau, aber auch Gin, Rum und andere hochprozentige Tropfen
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Ungewöhnliche Begegnungen

Der Bayerische Wald strahlt eine starke Faszination auf kreative Menschen aus: Künstler, die in der Natur Inspiration finden und Einheimische, die aus guten Ideen gute Geschäfte machen.

1 Modehaus Garhammer, Waldkirchen >

Weltklassemode mitten im Wald

5 Gläserner Wald, Regen >

Buchen, Tannen, Kiefern – alles aus Glas!

37 Skulpturenpark Heinz Theuerjahr, Waldhäuser >

Kunst in der Einsamkeit des Waldes
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Burgen und Schlösser

Sie sind die besten Zeugen für die lange und eindrucksvolle Geschichte von Bayerischem und Oberpfälzer Wald. Viele der alten Burgen sind heute für die Öffentlichkeit zugänglich, als Museum, aber auch als Jugendherberge oder Luxushotel.

1 Schloss Wolfstein, Freyung >

Renaissanceschloss mit Kunst- und Jagdmuseum

3 Saldenburg >

Eine Ritterburg, in der man logieren kann

22 Schloss Thurn und Taxis, Regensburg >

Illustre Mischung aus Mittelalter, Prunk und Society
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Brauchtum

Auf ihre Tradition und ihr Brauchtum sind die Menschen im Bayerischen und Oberpfälzer Wald stolz. Dass sie auch feiern können, beweist der Erfolg ihrer Feste.

2 Säumerfest Grafenau >

Eine sommerliche Zeitreise ins Mittelalter

10 Pfingstritt in Bad Kötzting >

Große Reiterprozession mit viel Historie

12 Further Drachenstich >

Das älteste und wohl auch spektakulärste Volksschauspiel Deutschlands

24 Gäubodenfest Straubing >

Die niederbayerische Version des Oktoberfests
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Unterirdisches

Dabei geht es um geheime Stollen unter der Erde, die häufig als große natürliche Kühlräume fürs Bier genutzt werden. In manchen Orten gibt es zudem eine geschichtenreiche Unterwelt zu entdecken.

4 Die unterirdischen Gänge, Zwiesel >

Geheime Stollen in der Zwieseler Unterwelt

5 Bier- und Eiskeller, Regen >

Ein riesiger Kühlschrank für die heimischen Brauereien

29 BierUnterwelten Vilshofen >

Hier kann man auf den Spuren eines berühmten Braumeisters wandeln






Der Bayerische Wald – ein grüner Riese


Viel Ruhe und Natur, verborgene Schönheiten und kuriose Geschichten warten im Kerngebiet des Bayerischen Walds
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Der Bayerische Wald mag auf den ersten Blick archaisch und unzugänglich wirken, hat aber auf den zweiten Blick viele Qualitäten, die in Zeiten, in denen die Menschen wieder mehr die Natur entdecken, besonders attraktiv sind. Auf gut 100 km breitet er sich zwischen der Grenze zu Oberösterreich bei Passau und dem Oberpfälzer Wald im Norden aus. Im Osten liegt die Grenze zu Tschechien und zum benachbarten Böhmerwald. Im Westen zieht die Donau eine klare Grenzlinie. Viele Jahre war der »Woid«, wie ihn die Einheimischen nennen, eine Gegend mit einem zuweilen etwas rückständigen Ruf. Das hat sich geändert. Der »Woid« hat heute keine Randlage mehr, er liegt im Herzen Mitteleuropas. Die touristischen Angebote haben sich stark weiterentwickelt. Die wachsende Wertschätzung der Natur beschert dem Bayerischen Wald einen boomenden Tourismus, unterstützt durch die Angebote des Nationalparks. Gleichzeitig hat sich die Gegend ihre Traditionen bewahrt, lassen sich hier echte bayerische Lebensart, altes Brauchtum sowie eine herzhafte Küche entdecken und genießen.

In diesem Kapitel:

1 Freyung >

2 Grafenau >

3 Dreiburgenland >

4 Zwiesel >

5 Regen >

6 Sankt Englmar >

7 Viechtach >

8 Arber und Bodenmais >

9 Lamer Winkel >

10 Bad Kötzting >

11 Cham >

12 Furth im Wald >

Übernachten >
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ADAC Top Tipps:

1 Bayerwald Xperium, Sankt Englmar

| Museum |

Ein alter Pfarrhof in Sankt Englmar lädt zu einer spannenden Reise zu Naturphänomenen ein. >

2 Großer Arber

| Berggipfel |

Der höchste Gipfel des Bayerischen Waldes mit 1456 Metern ist im Sommer wie im Winter ein beliebtes Ausflugsziel und lässt sich mit der Bergbahn bequem erreichen. >
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ADAC Empfehlungen:

1 Landgasthaus Schuster, bei Freyung

| Restaurant |

In diesem Landgasthof kredenzt Küchenchef Leopold Schuster klassische Gourmetküche aus regionalen und saisonalen Zutaten. >

2 Modehaus Garhammer, Waldkirchen

| Modehaus mit Gastronomie |

Ein überraschend hochwertiges Shoppingerlebnis, das seine Besucher darüber hinaus mit Sternegastronomie verwöhnt. >

3 Bäreal, Grafenau

| Kurerlebnispark |

Ein Freizeitpark mit Attraktionen für die ganze Familie: mit Rutschen, Klettergeräten, Flying Fox, Burgruine und einer Bärenhöhle. >

4 Museumsdorf Bayerischer Wald, bei Tittling

| Museumsdorf |

In einem der größten Freilichtmuseen Europas kann man auf eine spannende Zeitreise gehen. >

5 Westernstadt Pullman City, Eging am See

| Freizeitpark |

Wildwestatmosphäre mit vielen Shows und passender Gastronomie für Jung und Alt. >

6 Burgruine Weißenstein, bei Regen

| Burgruine |

Ein geschichtsträchtiger Ort mit einem spannenden Museum und dem Gläsernen Wald. >

7 WaldWipfelWeg, Maibrunn

| Erlebnispfad |

Auch bei Sankt Englmar kann der Besucher den Wald aus der Vogelperspektive erleben. >

8 Einödbauern im Lamer Winkel

| Einödhöfe |

Kulinarische Ausflüge zu einsam gelegenen Bauernhöfen. >
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Nutzen Sie vielfdltige Verlinkungen

fiir noch mehr LesespaB!

Sie haben die Wahl zwischen
der Ubersichtskarte und einer
Online-Karte.

Sie haben die Wahl zwischen
der Detailkarte und einer
Online-Karte.

Finden Sie die nichstgelegene
OPNV-station auf dem
Verkehrslinienplan.

Auf den Detailkarten
sind auch die zusitzlichen
Tipps leicht auffindbar.
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Familie (2 Erwachsene und 2 Kinderl, buchbar von April - Oktober
buchbar in 6 Gemeinden der Ferienregion Dreiléndereck.

- 7 Ubernachtungen in einer Ferienwohnung, Hotel oder Pension

— Erlebnisnachmittag auf dem Biobauernhof in Fravenberg (D)

~ Eintritt am léingsten Baumwipfelpfad Deutschlands mit Baumei (D)

- Besuch bei Luchs, Bar, Elch und Wildschwein (D)
(Wanderung durch das Tierfreigelénde Bayerischer Wald)

— Eintritt ,Villa Sinnenreich” — Museum der Wahrnehmung (Al

- Infomaterial fir Ausflige nach Tschechien (CZ)

- Dreiléndereck-Tasche gefillt mit Uberraschung und Infos

Preis inkl. allen Eintritten FeWo/Pension/Hotel ab 440,00€ ;

Leist
:;:' ;Jfb:"?:; fiir 2 Erwachsene und 2 Kinder

Bﬁyer\scher Wald
dllandereck

Gemeinde Neureichenau - ARGE Dreiléndereck
Dreisesselstrae 8 - 94089 Neureichenau
Telefon 08583 96 01-20
info@dreilaendereck-bayerischer-wald.de
wwwdreilaendereck-bayerischer-wald.de






OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_008_Look_70344763.jpg





OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_012_2_Whiskytasting_Liebl_BadK_tzing_Andreas_Meyer_Tourismusverband_Ostbayern_e.V..jpg





OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_006_1_shutterstock_748850434_a.jpg
7/

i Lt
1.y 2
LR ERERETLE






OEBPS/Images/icon2.jpg






OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_017_1_AdobeStock_7666839.jpg






OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_005_1_imago50701901h.jpg





OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_013_1_CFDB5G.jpg





OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_012_3_Gl_serne_Wald_Stephan_Moder_Tourismusverband_Ostbayern_e.V..jpg





OEBPS/Images/ADAC_ES-2.jpg
und Losle

Mit einem Klick von der Karte direkt zum jeweiligen
Textabschnitt springen.

Atlantischer

ADAC

5 ,%pymcm
Top Tipps

¥felverton g8

) \Geoverack
StMarys =
ines OHught Towm—

400 4
iz
Lizard " Lizar ﬁ





OEBPS/Images/508_BayerischerWald_b_004_GettyImages-565236679.jpg





OEBPS/Images/icon3.jpg





OEBPS/Images/508_BayerWald_Staatsministerium_Klappe_1.jpg
Der Nationalpark Bayerischer Wald ist Teil des groBten zusammen-
hangenden Waldschutzgebietes in Mitteleuropa. Hier durfen sich
Walder, Moore, Bergbache und Seen zu einer urwiichsigen Wald-
landschaft entwickeln.

Die kostenlose App zum Nationalpark bietet 3D-Karten mit GPS-
Unterstitzung, ein Tracking-Tool, eine Webcam, Videos, Aktuelles
zu Wegezustanden und viele Tipps rund um Anreise, Hotels und
Gaststatten. Aus tiber 300 km Wanderwegen werden 30 erlebnis-
reiche Routen und auch barrierefreie Touren beschrieben.
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